
Liedanhang zu: Ostern feiern 

Ostersonntag, 12. April 2020 

 

Für alle Bläser und Bläserinnen der Hinweis: Bitte klingend spielen. 

  

Christ ist erstanden 

Text Bayern; Österreich 12. bis 15. Jh. - Melodie: Salzburg 1160/1433, Tegernsee 15 Jh., Wittenberg 1529 

 

 



Wir wollen alle fröhlich sein 

Text: Str. 1 Medingen um 1380; Str. 2-5 bei Cyriakus Spangenberg 1568 nach »Resurrexit Dominus« 14. Jh. 
Melodie: Hohenfurt 1410, Böhmische Brüder 1544, Wittenberg 1573 

 

2. Es ist erstanden Jesus Christ, der an dem Kreuz gestorben ist, dem sei Lob, Ehr zu 
aller Frist. 

 Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja, gelobt sei Christus, Marien Sohn. 

3. Er hat zerstört der Höllen Pfort, die Seinen all herausgeführt und uns erlöst vom 
ewgen Tod. 

 Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja, gelobt sei Christus, Marien Sohn. 

4.  Es singt der ganze Erdenkreis dem Gottessohne Lob und Preis, der uns erkauft 
das Paradeis. 

 Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja, gelobt sei Christus, Marien Sohn. 

5. Des freu sich alle Christenheit und lobe die Dreifaltigkeit von nun an bis in 
Ewigkeit. 

 Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja, gelobt sei Christus, Marien Sohn. 

 



Auf, auf, mein Herz mit Freuden 

Text: Paul Gerhardt 1647 Melodie: Johann Crüger 1647 

 

2. Er war ins Grab gesenket, der Feind trieb groß Geschrei; eh er’s vermeint und 
denket, ist Christus wieder frei und ruft Viktoria, schwingt fröhlich hier und da sein 
Fähnlein als ein Held, der Feld und Mut behält. 

3. Das ist mir anzuschauen ein rechtes Freudenspiel; nun soll mir nicht mehr grauen 
vor allem, was mir will entnehmen meinen Mut zusamt dem edlen Gut, so mir 
durch Jesus Christ aus Lieb erworben ist. 

4. Die Höll und ihre Rotten die krümmen mir kein Haar; der Sünden kann ich 
spotten, bleib allzeit ohn Gefahr. Der Tod mit seiner Macht wird nichts bei mir 
geacht’: er bleibt ein totes Bild, und wär er noch so wild. 

5. Die Welt ist mir ein Lachen mit ihrem großen Zorn, sie zürnt und kann nichts 
machen, all Arbeit ist verlorn. Die Trübsal trübt mir nicht mein Herz und Angesicht, 
das Unglück ist mein Glück, die Nacht mein Sonnenblick. 

6. Ich hang und bleib auch hangen an Christus als ein Glied; wo mein Haupt durch 
ist gangen, da nimmt er mich auch mit. Er reißet durch den Tod, durch Welt, 
durch Sünd, durch Not, er reißet durch die Höll, ich bin stets sein Gesell. 

7. Er dringt zum Saal der Ehren, ich folg ihm immer nach und darf mich gar nicht 
kehren an einzig Ungemach. Es tobe, was da kann, mein Haupt nimmt sich mein 
an, mein Heiland ist mein Schild, der alles Toben stillt. 

8. Er bringt mich an die Pforten, die in den Himmel führt, daran mit güldnen Worten 
der Reim gelesen wird: »Wer dort wird mit verhöhnt, wird hier auch mit gekrönt; 
wer dort mit sterben geht, wird hier auch mit erhöht.« 

 2. Timotheus 2,11.12 

 



Er ist erstanden, Halleluja 

Text: Ulrich S. Leupold 1969 nach dem Suaheli-Lied »Mfurahini, Haleluya« von Bernard Kyamanywa 1966 
Melodie: aus Tansania 

 

2. Er war begraben drei Tage lang. Ihm sei auf ewig Lob, Preis und Dank; denn die 
Gewalt des Tods ist zerstört; selig ist, wer zu Jesus gehört. 

 Lasst uns lobsingen vor unserem Gott, der uns erlöst hat vom ewigen Tod. Sünd 
ist vergeben, Halleluja! Jesus bringt Leben, Halleluja! 

3. Der Engel sagte: »Fürchtet euch nicht! Ihr suchet Jesus, hier ist er nicht. Sehet, 
das Grab ist leer, wo er lag: er ist erstanden, wie er gesagt.« 

 Lasst uns lobsingen vor unserem Gott, der uns erlöst hat vom ewigen Tod.  Sünd 
ist vergeben, Halleluja! Jesus bringt Leben, Halleluja! 

4. »Geht und verkündigt, dass Jesus lebt, darüber freu sich alles, was lebt. Was Gott 
geboten, ist nun vollbracht, Christ hat das Leben wiedergebracht.« 

 Lasst uns lobsingen vor unserem Gott, der uns erlöst hat vom ewigen Tod. Sünd 
ist vergeben, Halleluja! Jesus bringt Leben, Halleluja! 

5. Er ist erstanden, hat uns befreit; dafür sei Dank und Lob allezeit. Uns kann nicht 
schaden Sünd oder Tod, Christus versöhnt uns mit unserm Gott. 

 Lasst uns lobsingen vor unserem Gott, der uns erlöst hat vom ewigen Tod. Sünd 
ist vergeben, Halleluja! Jesus bringt Leben, Halleluja! 

 



Hevenu schalom alejchem - Wir wünschen Frieden euch allen 

Text und Melodie: aus Israel 

 

 

 

 

 

Segne und behüte 

Text: bei Johannes Evangelista Gossner 1825 Melodie: Johann Friedrich Franke 1755 

 

2. Schenk uns deinen Frieden alle Tag hienieden, gib uns deinen Heilgen Geist, der 
uns stets zu Christus weist! 

3. Amen, Amen, Amen. Ehre sei dem Namen unsers Herren Jesu Christ, der der Erst 
und Letzte ist. 

 


